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Tag 1  
Einführung 
Sprachentwicklung, Sprecherwerb und 
Sprachförderung 

Tag 2  
Alltagsinklusive Sprachbildung 
Mehrsprachiges Aufwachsen 
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1 Follow-Up Tag 
(1 ganzer Tag oder in 2 

Teamsitzungen möglich) 

Meilensteine der Sprachentwicklung 
und- Bildung. 
 
Bedeutung der Sprache für die kindliche 
Entwicklung und Merkmale der 
Kindersprache.  
 
 

Mehrsprachigkeit und die Entwicklungsschritte in Deutsch als 
Zweitsprache (DaZ-Brille) 
 
Stolpersteine mehrsprachig aufwachsender Kinder. 
 
Mehrsprachiges Aufwachsen und Zweitspracherwerb- Haltung 
und Umgang 

Die Begleitung sichert die 
Prozessfähigkeit und 
Prozessqualität.  
Dieser Termin findet in der 
Regel nach 10-12 Wochen 
statt. An diesem Termin 
werden die Inhalte und 
Praxisphasen reflektiert.  Sprachförderliche und 

sprachtherapeutische Bedarfe erkennen 
und fachlich unterscheiden. 

Alltagssprache und Bildungssprache (BEP Hessen)  
Responsiver Dialog-Ansatz 

Erzieherinnen und Erzieher als 
Sprachvorbilder - Phonologische 
Bewusstheit. 

Sprachanlässe im Alltag erkennen und nutzen –
Kommunikation fördern und gestalten Handlungsbegleitendes 
Sprechen 

Praxis im Alltag – praktische Übungen für alltagsinklusive Sprachbildung- Ideen und Strategien für die 
nachhaltige Umsetzung in der Einrichtung 
Materialien erkunden, ausprobieren. 


